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AUS WOHNGENOSSENSCHAFTEN

50 Jahre Gemeinnützige Baugenossenschaft
Horgen 1919-1969

Am 18. Juni 1919, kurz nach dem Ersten Weltkrieg, fand in
Horgen die Gründungsversammlung der Genossenschaft statt.
Als erster Präsident des Vorstandes wurde Jakob Bader,
Lehrer in Horgen, gewählt.
Der erste Baubeschluss fiel auf den 1. Juli 1919. Die
insgesamt 9 Bauetappen konnten am 1. April 1948 vorläufig
abgeschlossen werden. Seither wurden die 73
Genossenschaftswohnungen und 1 Ladenlokal für etwa 500 000 Franken

vollständig modernisiert und einer zentralen Ölheiz-
anlage angeschlossen.
Die schlichte und würdige Jubiläumsfeier fand kürzlich im
schönen «Schinzenhof» in Horgen statt. Herr Hugo Haller,
Präsident der Jubilarin, konnte eine grosse Zahl fröhlicher
Genossenschafter, Vertreter der Gemeindebehörden sowie
eine Delegation der Sektion Zürich des Verbandes für
Wohnungswesen begrüssen.
Die Gemeinnützige Baugenossenschaft Horgen ist seit 49
Jahren Mitglied der Sektion Zürich des Verbandes für
Wohnungswesen, und für diese Treue sei auch an dieser Stelle
herzlich gedankt. Wir wünschen der Gemeinnützigen
Baugenossenschaft Horgen weiterhin guten Erfolg. Mögen die
«Erben» den gleichen Geist übernehmen und weiter mehren.

Cu

25 Jahre Baugenossenschaft Halde, Zürich

Die Baugenossenschaft Halde feierte vor einigen Wochen ihr
25jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass konnte Präsident E.
Streuli rund 300 Genossenschafter begrüssen, unter den
Gästen auch alt Stadtrat J. Peter. Schriftliche Glückwünsche
Hessen der Genossenschaft unter anderem auch die Stadträte
A. Maurer, Präsident SVW, und Dr. E. Bieri zukommen.
Heute umfasst die Genossenschaft 485 Wohnungen und 50
Einfamilienhäuser. Die ersten Häuser konnten im Dezember

1946 bezogen werden. Das Ziel der Gründer war, vor allem
für Arbeiter günstige Wohnungen zu bauen. Heute ist die
Verwirklichung dieses Zieles alles andere als einfach. Trotzdem

ist die Baugenossenschaft entschlossen, ihre Bemühungen

zur Schaffung von preisgünstigen Wohnstätten fortzusetzen.

t Pino Huber

Am 25. Juli 1969 ist nach
langer Krankheit Pino
Huber, langjähriges
Vorstandsmitglied der
Heimstätten-Genossenschaft

Winterthur, gestorben.
1948 wurde er in den Vorstand gewählt. Die HGW besass
damals 461 Wohnungen. Heute sind es 1050. In der
Öffentlichkeit trat Pino Huber nicht stark hervor, um so grösser
war sein Wirken und Dienen für die HGW. Er war sich
bewusst, dass Genossenschafter sein mehr heisst, als nur noch
Wohnungen zu verwalten. Er half deshalb immer wieder mit
grosser Begeisterung, Projekte zu verwirklichen, und freute
sich über den regelmässigen Wohnungszuwachs. Er half mit,
den Mietzinsausgleich zu verwirklichen. In vielen Gesprächen

warb er bei den Genossenschaftern für diese gute Idee
und freute sich über die soziale Haltung der Mitglieder.
Die HGW schuldet ihm grossen Dank. HGW

Voranzeigen

Präsidenten-Konferenz

Zur Behandlung der Frage der Weiterführung der Wohnbauförderung

durch den Bund und der vielen damit zusammenhängenden

Probleme laden wir die Präsidenten der Bau- und
Wohngenossenschaften des Schweizerischen Verbandes für
Wohnungswesen zu einer Präsidentenkonferenz freundlich ein.
Sie findet statt: Samstag, den 25. Oktober 1969, im Restaurant

«Bürgerhaus» in Bern.

X. Arbeitstagung
Die diesjährige Arbeitstagung des Schweizerischen Verbandes
für Wohnungswesen findet am 15. und 16. November und
am 6. und 7. Dezember 1969 im Genossenschaftlichen Seminar

in Muttenz statt.

Zur Behandlung kommen folgende Themen:
I. Der Baurechtsvertrag

II. Kulturelle Aufgaben der Baugenossenschaften
III. Genossenschaft und Genossenschafter vor dem Richter

Die notwendigen Unterlagen werden den Mitgliedgenossenschaften

direkt zugestellt.
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